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I ?C^O M OSO I0.
Briefkasten der Redaktion.

I C^O SB CSO CZÉO C5£>

©djtotjä. SBefteu Sank für bte 3ufenbung ber ©dj un^er 3eitung nom
1.3muar. 2Bir areu aufjerorbentldj erbaut über bie ^Bemerkung barin, baf3
ber Sîebelfpalter feinen Sefern fo feelenm orbenbes 9ßref3gift
feruiert". Sief jcrhnirfdjt ftanben ir uor ber frommen ©d)t)3crtn unb
liefeen im ©cifte bie armen ©eelen, toêîd)e mir auf bem ©ciffen haben, 3îeuue
paffieren, ir atmeten erft roieber frob auf, als au&er ber beud)Ierifd)4mpcrtinenten
Slngreifcrin aud) nidjt bas geringfte ©eelajen burd) uns ramponiert murbc.
2ßir füt)len aber burdjaus heinen böfen ©ebauken gegen biefe, im '©egenteile;
bem orientaüfdjen ©prudje gemüfj: fyabe immer 3Kitleib mit firanken unb
©ciftesfdmiad)en", bebauern ir bie Slermfte aufs tieffte. Sem enent. ©infenber
jenes Artikels erbieten ir uns, ein ganjes 3abr lang ben Slebelfpalter gratis
ju fenben, um eiteres ©ift baraus 311 fud)en, ber Stebaktion ber ©dj. 3tg.
aber tun ir keine etterc ©bre an, benn gegen bie kämpfen ©öttcr felbft
vergebens. 33. 2. in 3- ©eifj nidjt, enn ©ie ätjirlidjes barin gefunben gu
baben glauben, bann können ©ie es nur ber Saune bes 3ufatls jufdjreiben.
©rabaus. Stören mir bod) biefen fjerren bie greube nidjt, enn fie fid) babei
nod) fo komtfd) geberben. x>. 2B. in ©. 3fjre ljumoriftifd)en ©ebidjte baben
in uns bie traurigften ©efüble

'
gemerkt. Sei gange 3anrmcr unferes Safetns

fafgte uns an. ©enben ©ie bod) nädjftens etas Ccrnftes ein, uielletd)t gibt's

ums pi lad)cn. ©. 3. in 58. Säfjt fid) beffer im 83ilbc barftellen. 3tuguft.
2ßir können nidjt alles abbrucken, tfos fidj am SBiertifrije fonft gang gut cr=

jähten lägt. Sr. 9ÏÏ., 3urict)- Sïïandjes îtidjtueraltcnbe foll gum Slbbrutfc
gelangen. Stiles Slktuelle gebt oor. 9tn bie tiebensroürbige >r3lidjte".
SBitte, nut keine ©ebidjte, benn enn id) fte cljrlid) ftefete, könnt' paffieren bie
©efrfjtdjte, bafj id) allefamt uernid)te; barum, fieljft Sus redjt bei Siebte, benk':
idj bin kein SBöfemidjte. Senn enn idj oeröffentlidjte, baß bas Publikum fte
richte, kämft Su aus bem ©letdjgeidjte. STidjts für ungut, liebe Stidjtc!
©bi ©. Sßurbe bem Papierkorb etnuerleibt, orin es rutjig liegen bleibt;
uorber ar biefer übermütig, jefct aber ift er ilb unb roütig. ï%alfi, £jorfa,
Hilarius, ©ruß unb Sank. Sltoll kommt leiber immer oerfpätet.
SBots. Ser biesjäbrige ©edjfeläuten^eftöug oerfpridjt grofsartig ju erben. (£s
unrb fdjon tüchtig bafür gearbeitet. Saf3 bie alte, liebe ßlatfdjbafe ieber ibre
aiufartung madjt, ift fetbftoerftänblid). ©ebiegene ^Beiträge bafür finb jéfet

fdjon illkommen. Slnonnmes tnanbert in beh Papierkorb.

Für jede Küche, Hotel und Restaurant empfehlen
wir aus eigener Erfahrung V. Ehrsam-Jetzer's Tip-Top.

Steffen's Idealbitter, alkoholarm leistet bei Verdauungsstörungen

und Magenversäuerung die besten Dienste. Nach Genuss
von Wein und Bier unentbehrlich. Als Vormittagsgetränk feinster
Apéritif. Gesundheitsliqueur ersten Ranges.

Akt.. Oeselisch. "Rigi" Goldau
elektr. MetallfaderuLampenfabrik

Jl? Lampe in allen Lagen brennend
Sti omverbrauch ca. 1 Watt pro HK. Brenndauer 8001000 Stunden.

Man verlange Prospekt. 11

Café -Restaurant

Limmatburg
Limmatquai 26, Zürich I
7 Telephon 4200

Französisches Billard

Tag und Nacht geöffnet

Treffpunkt aller Fremden

I

I
Kluge

Frauen - - - -
lesen: Schmerzlose Entbindung

Fr. 2.50. Buch über
die Ehe mit 39 Abbildungen

statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. Kleine
Familie statt Fr. 2. nur Fr. 1.

R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 360.

GUMMISCHUHE
mit patentirter Vorrichfunj Verhütung

des
:iJens

Ich gleite mcM
S mehr aus sei hell

I5PECKER 5
JpATENT -

ÜUW1I
50111(1 1."

Corso=Theater
Direktion: Julius Grauaug.

Gastspiel des Schlierseer Bauerntheaters
Direktion: XAVER TEROFAi..

Sonntag, 30. Januar, nachmittags: Anno Dazumal.
abends: 's Dorfg'hoamnis.

Montag, 31. Januar: Der Ceigenmacher von Mittenwald.
Dienstag, 1. Februar: 's Haberfeldtreiben.
Mittwoch, 2. Februar: Der Herrgottschnitzer von Ammergau.
Donnerstag, 3. Februar: Der Amerikaseppel.
Freitag, 4. Februar: Anno Dazumal.
Samstag, 5. Februar: Keine Vorstellung. Ii. grosse Corso-Redoute.
Sonntag, 6. Februar, nachmittags: Herrgottschnitzer v. Ammergau.

abends: Jägerblut.
Montag, 7. Februar: 's Lieserl von Schliersee.

Billetvorverkauf bis '/s 6 Uhr in den Zigarrenhandlungen Karl
Jul. Schmidt, Paradeplatz und Robert Weber, Belle vueplatz. 9

Kassen-Eröffnung 7 Uhr.

In 3 Tagen
sind unaufgefordert 15 Dank- und Anerkennungsschreiben
von Lungenkranken und mit Katarrh behafteten Personen
über die ausgezeichnete Wirkung des Heilmittels Natura"
eingegangen.

Wer trotzdem noch zweifelt, mache mindestens einen
Versuch, und er wird überzeugt. Natura heilt Katarrh in
kürzester Zeit. Natura bringt sichere Heilung der
Lungenschwindsucht im Anfangsstadium, aber auch in
vorgeschrittenen, von den Aerztun vollständig aufgegebenen
Fällen erfolgt meistens noch vollständige Heilung. Wer
zweifelt und zögert, handelt gegen seine eigene Gesundheit.

Zu beziehen per Flasche zu Fr. 3., 4 Flaschen Fr.
10. sowie die aus diesem Heilmittel hergestellten Tabletten
gegen Husten und Katarrh à Fr. 1. bei 8

Hans Hödel, a. Gerichtsschreiber, Sissach, Baselland.

Gasthof und Restaurant

z.SCHIFF"
Zürich I 4

altbekanntes, bürgerliches
Haus, frisch renoviert und
neu möbliert. Sich höfl.
empfehlend J. D /ESTER.

1

l

Spezialität:
Feinste Ausrüstung von

Herrenwäsche
Kunden in der panzen Schweiz

POST VERSAND

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich II.

Emil Büchel! in Chur

+ Hygien. Bedarfsartikel für
Herren und Damen. 22

Preisliste gratis u. franko.

fr» BASLER LEBENSVERSICHERUNGS GESELLSCHAFT
W*W

p Lebens,- Kent en -&1/N fall-Vers ich er ung 0
Direktion in Basel, Elisabethenstrasse 46? Vertreter allerorts

c?^iiici?^èe?^liil^
Krîefkasten ctep l^eciaktîon.

I M III èc^I l2

Schwyz. Besten Dank für die Zusendung der Sch wyzer Zeitung vom
1. Januar. Wir waren auszerordentlch erbaut über die Bemerkung darin, daß
der Nebelspaiter seinen Lesern so seelenmordendes Prefzgift
serviert". Ties zerknirscht standen wir vor der frommen Schwyzerin und
ließen im Geiste die armen Seelen, welche wir auf dein Gewissen haben, Revue
passieren, wir atmeten erst wieder froh auf, als außer der heuchlerisch-impertinenten
Angreiferin auch nicht das geringste Seelchen durch uns ramponiert wurde.
Wir fühlen aber durchaus keinen bösen Gedanken gegen diese, im Gegenteile;
dem orientalischen Spruche gemäß: Habe immer Mitleid mit Kranken und
Geistesschwachen", bedauern wir die Aermste aufs tiefste. Dem event. Einsender
jenes Artikels erbieten wir uns, ein ganzes Iahr lang den Nebelspalter gratis
zu senden, um weiteres Gift daraus zu suchen, der Redaktion der Schw. Ztg.
aber tun wir keine weitere Ehre an, denn gegen die kämpfen Götter selbst
vergebens. B. L. in Z. Gewiß nicht, wenn Sie ähnliches darin gefunden zu
haben glauben, dann können Sie es nur der Laune des Zufalls zuschreiben.
Gradaus. Stören wir doch diesen Herren die Freude nicht, wenn sie sich dabei
noch so komisch geberden. v. W. in S. Ihre humoristischen Gedichte haben
in uns die traurigsten Gefühle geweckt. Der ganze Jammer unseres Daseins
faßte uns an. Senden Sie doch nächstens etwas Ernstes ein, vielleicht gibt's

was zu lachen. - G. I. in B. Läßt sich besser im Bilde darstellen. August.
Wir können nicht alles abdrucken, was sich am Biertische sonst ganz gut
erzählen läßt. Dr. M., Zürich. Manches Nichtveraltcnde soll zum Abdruck
gelangen. Alles Aktuelle geht vor. An die liebenswürdige Nichte".
Bitte, nur keine Gedichte, denn wenn ich sie ehrlich sichte, könnt' passieren die
Geschichte, daß ich allesamt vernichte; darum, siehst Du's recht bei Lichte, denk':
ich bin kein Bösewichte. Denn wenn ich veröffentlichte, daß das Publikum sie

richte, kämst Du aus dem Gleichgewichte. Nichts für ungut, liebe Nichte!
Edi S. Wurde dem Papierkorb einverleibt, worin es ruhig liegen bleibt:
vorher war dieser übermütig, jetzt aber ist er mild und wütig. Falk, Horsa,
Hilarius. Gruß und Dank. Moll kommt leider immer verspätet.
Bols. Der diesjährige Sechseläuten-Festzug verspricht großartig zu werden. Es
wird schon tüchtig dafür gearbeitet. Daß die alte, liebe Klatschbase wieder ihre
Aufwartung macht, ist selbstverständlich. Gediegene Beiträge dafür sind jetzt
schon willkommen. Anonymes wandert in den Papierkorb.

i^ür ^scis Küvno, »otvl unci kvstsursnt smpssnlsn
wir sus siKSner UrfsnrunA V. ITnrssrn.^stisr's l'ip-l'op.

Ststton's Iciosldittsf, alkokolarm leistet bei VeräauunZs-
störunASn unci ^laAönvsrsausrung ciis besten Dienste. IVaek (Zenuss
von "Wein unci Lier unsntvskrliok. ^.Is Vormittags-zstrank i'einstsr
Aperitif. tZesunäksitsIiqusur ersten kanZss-

àt.-Qesellsà "Mxî" 0ol«lau

,^5' ^3mp6 in allen I^az?en vrennenä
Lt> omvsrbrauek es.. I >Vatt pro bIX. Drso.ncig.ue-r 800-1000 Ltunäen-

Ivlan verlange Prospekt. 11

I_immatbui-g
l.immstqugi 26, 2üric-n I
7 Islepbon 4200

^rsniösisonvs SiUarci

lag unci lisent geöffnet

l!

I
î/luge frsuen ------

lesen: ^ekmsrxloss lZntbin-
cîung pr. 2.50. Duek über
ciis Übe mit 39 ^.bdiläungsn

statt pr. 3. nur pr. 1.25. Kleine
kamilie statt pr. 2. nur pr. 1.

lî. llscumanli, Kreuîlinxen iXr. Z6tl.

mit pstentistei- Vomctàz

0UNN!
Zllivlic."

Direktion: Julius KrauauZ.

Direktion: XA.VllD !'IZkì< »5^l
Lonntag, 3V. ànuar, naekmittaxs: ^nno osrunisl.

absnäs: 's oorfg'nosmnis.
Ivlontag, 31. Januar: lZsi- OviAsnrnsonor von IVIlttonwaicl.
Dienstag, 1. pebruar: 's I-Isdo^folclti'sidsn.
IVIittvvoeb, 2. pskruar: 0sr I-Isrrsottsonnitioi' von ^rnnisrgsu.
Donnerstag, 3. Februar: Usi» ^msrlkasvppv!.
preitag, 4. psbruar: ^nno lZsrurnsI.
Samstag, 5. psbruar: lìsins VorstollunZ. II. grosss Oorso-Koöouts.
Lonntag, 6. psbruar, naekmittags: «oi'i'sottsc-nnirisi' v. ^mnisi-KSu.

absnäs: ^äsorolut.
Montas, 7. psbruar: 's l-ivssrl von Sonliorsvo.

Dillstvorverkauk bis V2 6 Ilbr in äsn ^igarrsnkanälungsn Xsrl
lui. 8elim!<It, psrs«Iep!sl! uncl Nodei-t Weder, öeüevueplsk. 9

Xassen-LröKnung 7 IHKr.

In z îaxen
sinä unausgskoräsrt 15 Dank- unci ^nerksnnungssekrsibsn
von I^ungsnicranksn uncl mit Katarrk bekaftstsn Personen
über ciis âusxe^eicàete Wirkunx äes Heilmittels ^Isturs" ein-
gegangen.

vVer trotxäem noeb Zweifelt, maebs minässtsns einen
Versueb, uncl er wirä überzeugt. Katurs keilt Kàrrk in
kürxsstsr ^sit. tVstura brinxt sionsro t-Ioilung risi' l.ungon-
svnwincisuc-nr im ^nksnxsstaàm, aber ausb in vorgs-
sekrittsnsn, von clen ^srct^n vollstänäig aufgegebenen
pâllen ersol^t meistens noeb vollstänäixe tleilunx. Wer
Zweifelt unci ^öZsrt, bancielt ^s^en seine sigsne (Zssunclbeit.

^u belieben per plaseke 2U pr. 3., 4 ?Iasc:ksn kr.
1V. soxvis ciis aus cliessm rlsilmittsl ksrgsstsllten l'ablettsn
gviZsn Dlustsn unä Xatarrb à b>. 1. bsi 8

ttsns «ociel, lì. kMààà, Sisssok, kààu.

ZLüriczn I 4

altbslcanntss, dürz?Lrliskss
Haus, t'risob renoviert unä
neu möbliert. t>iek kötl.
empksklsnc! ^. U/cs-rei,.

S

Specialität:
psinsto Ausrüstung von

Xunclsn in clor x?an?.sn Sokvvst^

Wasenanstalt lürieli /^.-K.
^üriLN II.

Lmîl Küchel! !n Lliur
I-IvKion. Soclarfssrtikol für

Herren unä Damen. 22
Preisliste gratis u. franko.



: Ed. Kern & Cie.

¦ Zürich III
¦ Konradstrasse 29-30

Telephon 8398

Fabrikation von
1*1 a un

in allen Sorten Glas.
gemalte od. geblasene Schrift mit Malerei

S Glasätzerei,

SS Glasschleiferei,
Poliererei,
Sandbläserei
für Bildhauer 26

^i%'£?cu£s-°a1?!P.Sh^1r~ Biscuirs- Desserts
5er Stücke m-. Basier Letkerl

Bi&cuits-fJiampagneserr.
; MUSTER zu DIENSTEN

ALßlSRIE DEM- ZÜRICH

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pro¬

spekte für Bedarfsartikel zur 12

Kleinerhaltung der Familie
sowie sämtliche hygieinische Artikel

J. BIELMANN, BASEL
16 Kohlenberg 16

Die Auskunftei WIMPF" (G. von Aesch)
Rennweg 38 ZÜRICH Telephon 6972

Gerechtigkeitsgasse 74 BERN Telephon 2805

empfiehlt sich zur Besorgung von Privat- und Spezial-Auskünften
jeder Art. Das Unternehmen ist seit Jahren bekannt und geschätzt
als zuverlässiger und gewissenhafter Ratgeber in kaufmännischen
sowohl als auch in privatrechtlichen Angelegenheiten und wird mit
Vorteil überall da in Anspruch genommen, wo Lebenserfahrung und
umlassende Menschenkenntnisse notwendig sind, um Schaden zu
verhüten oder begangene Fehler in ihrer Wirkung abzuschwächen.
Das Bureau besorgt fachmännische Gutachten im Liegenschal'ten-
und Hypothekarwesen, ferner ausführliche Spezial-Auskünfte
persönlicher Natur etc. sowohl in der Schweiz als im Anslande.

Die Nachforschungen werden durch erfahrene und gebildete
Beamte vollzogen, unauffällig mit taktvoller Schonung vitaler
Interessen. Die Berichterstattung erfolgt auf der Basis einer streng
objektiven Kritik, in Lebensfragen immerhin unter dem Gesichtswinkel

einer menschenfreundlichen Gesinnung. 20

Die Auskunftei Wimpf hat sich bewährt als ein Vertrauensinstitut

ersten Ranges, weil das Unternehmen aul dem Grundpfeiler
der Ehrenhaftigkeit beruht.

ERFINDUNGEN
Levaillanl, Patentanwalts*
aCommercial-Bureaux A.G.
Friedensgasse 1 ZÜRICH
Patentanmeldungen in allen Ländern
derWelt. KostenloseVerwertung. Ver=
Wertungen 1909 über V/t Millionen Fr.

(jrummi-Artikel
la. Vorzug-Qualität

versendet IrankogegenNacbnahme
oder Marken â 4, 6 und 6 Fr.
per Dutzend 19

Aug. de Kenner, Zürich I.

Merkur-Velo
¦ sind die besten!

*.; A. Saorwein. Weinfelden
Reparaturen aller Systeme.

WEINE
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Gewächs, auch Waadtländer
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.

i Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

^Bj OEGRUNDET 1S47. mm ^Allcocks
Pflaster

Bei Brustschmerzen, Hus- Allcock's Pflaster schaffen

ten, Erkaltungen, Lungen- Linderung b^i w;:.eumatitmua
schwache, wirken Allcock's in der Schulter, ebenso bei

Pflaster vortrefflich als Vor- Schmerzen, Steifheit,
beugungs- oder Heilmittel. Sie Empfindlichkeit in den
verhindern ein Festsetzen der Gelenken oder Muskeln.
Erkältung.

Wo Schmerzen sind lege man ein Allcock's Pflaster aufc

Gegart Rheumatismus, Brustschwäche,
Rückenschmerzen, Bronchiale
Erkältungen, Husten, Nierenschmerzen,
Hüit-und Lendenweh, etc.

Vor Nachahmungen wird gewarnt. Man verlange nur Allcock's und achte
auf den Namen. Von Aer2ten verordnet und in den Apotheken :dler Kulturländer

7u hahen. Garantir! frei von Belladonna, Opium oder irgend einemGift.

Allcock's Hühneraugen und Schwielen Pflaster
gewahren sofort Erleichterung und beseitigen die Schmerzen.

ALLCOCK MANUFACTURINC CO., 22 Hamilton Sq., Blrkenhead, England

Hännerkrank- 14

heiten und Nervenschwäche, von Spezialarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher
Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von
Gehirn- und Rückenmarks-Erschöpfung, Cnschlechtsnerven-Zer-
rüttung, Folgen nerven-ruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Urteilen für jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon
erkrankt, von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen
Für Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rumler Nachf., Cenf 477.

Methode
ToußäünJ-

Leing'eriicheidi

Sprachunlerrichls-
briete »Wörterbücher-

geläufige Sprechen, Schreibe»,

I
Lesen und Verstellen einer fremden
Sprache ist ohne Lehrer sicher zu
erreichen durch die weltbekannten
Unterrichtsbriefe nach der Original-
Methode Toussaint- Langenscheidt.
Tausende haben nach dieser Methode
studiert und ihre Lebensstellung
dadurch verbessert Es gibt für die
freie Zeit keine nützlichere und
angenehmere Beschäftigung als das
Studium einer fremden Sprache nach
dieser Methode. Lassen Sie sich
eine Einführung in den Unterricht
einer beliebigen Sprache und die
illustrierte Broschüre Der Weg zum
Erfolge" kostenlos kommen von der
Lan ge n s ch e id ts c h en
Verlagsbuchhandlung (Prof. G. Langen-
¦cheidt), Berlin -Schöneberg 29/30.

(Spezialverlag für Sprachlehrmittel.)

t!cj. Kel-n â Lis.
» ?ürieli III
» Konrscistrasss 2S-J0

leleonon 8398

^sbrikstion von

in allen Lorten lZIas.
gemalte mi. geblasene Lekrift mit Ivlalsrs!

> (Zlasseiileiferei,

Tancildlâsereî
für Silctnsuer 26

5^ Liscuil-s- Vessers

(Arktis
unc! vvrsonlossen ernàn 8i« mein« pro-

speltte sur Seàl!srt!l<el iur 12

^Isillsrlialtung »kr ?am!l6
so«!o sàmtlicns K>gieini8oke àrtll<e>

^. laici_«vi^l>ii>«. ls^sei.

kìennweg 38 ^ÛIîic)« 'l'elepbon 6972

(^srsoktigksitsgasss 74 SUNlil 'l'elepbon 2805

smptieklt siel» cur Dssorgung von privat- unci Lpecisl-^uskünften
jscier ^rt. Das l_?nternebmen ist seit Satiren bekannt uncl gssebätct
als Zuverlässiger uncl gswissenkafter lìatgeber in kaulmännisebsn
sowolil als auck in privatreebllicmen ^ngelegenbsiten unci wirä mit
Vorteil überall äa in ^.nspruek genommen, wo t.ebenserläbrung unä
umlässenäs Vlsnsebsnkenntnisse notwsnäig sinä, um Lokaäen cu
vsrkütsn oäer begangene peklsr in itirer VVirkung abcusekwacksn.
Das Dureau besorgt faekmänniseke (Zutaebtsn im t.isgsnsebaltsn-
unä klvpotkekarwvssn, ferner austübriieks !>pecial-^.uskünlte per-
svnliebvr IVatur ete. sowobl in äer Lekwsic als im ^.nslanäe.

Die I^aekforsekungen weräsn äureli ertäkrsns unä gebilästs
Dsamts vollzogen, unauklallig mit taktvoller Lebonung vitaler In-
tsrsssso. Die Deriokterstattung erfolgt aut' äer Dasis einer streng
objektiven Xritik, in l^ebenstragsn immerbin unter äem (ìesiokts-
winke! einer mensebenfreunälieken Lösinnung. 20

Die Auskunftei ^Wimpf" bat sieb bswsbrt als sin Vertrauens-
institut ersten ktanges, wsii äas t^nternskmen au!dem Lrunäpteilsr
äer b!brsnbattigkeir berubt.

pslerilsniwsläun^en inàn lanciern
cier^rVèll. XozleiàeVerv/erwritz. Ver-
vertuntzei, 1S09 über DìNilIioner, ?r.

Is. Voriug-yuslitâl
ver»suäettr»nI«,gsgölllXaeknabozei
oäer Marken à 4, 5 unä 6 pr.
per Dutcsoä 19

4.nx. cìs Xsnnsv, 2iirioà I.

ll»«i»lkiii»»Vello

'à.!t.8»ir«ei».VeIiiseIlIeii

rote unä weisse, glanckslls, n>os>so» Oov>-s<zns, auek VVaaätlanäer
sowie (üoupisrweine, wsiss unä rot unä trsmcis 1'isekwsins in ver-
»ekieäsnen Preislagen, offerieren unter (Garantie nur reiner IVatur-
weine in beliebigem ()uar>>nm, I_>öibgebinäs von 50 Imiter an cur
Verfügung, 1>o»tor uncl ^vtonr»r»nntwv>n unci KIrsonwassvr.

1 VkàNu o8t8vfiw. Isnà. Keno88kN8eIisftkn Winiei-tnui'.

^» <ZccZ«VX0L? IS47. ^ à

Laster

Lei SruàcnTnsr-sn, Uu»- /4à^^ " scnstken

ten, i^rll^Itunxen, I-.c»nzen- I^incierunz tz^i ^iisunistlzinu»
»cn»»c>>«, wirken >ì//^oc/:'S in lier àctiiztter, ebenso bei
/^Ü<7Äe/' vvâetîlicn sis Vor- Lc n mernen Lteikneit,
beuzunzz- ocier l^eilmittel. Lie Umpkincllicnlceit in äen

l^rlisltung.

VVa8L>»ner?en5inä leZs man ein ^Ilcock's ptlsstsr .iui°

QsLs^ lîlbstimAtismus, Lrustsokvs.oks,
RÜLkeriLiottmErzisii, Lronokials Lrkàl-

tZiitt-unâ I^snàsrtvek, sto.

^Ilcock 8 ttünnerau-Zen unck 8ckvvielen Pflaster

t4

ksitsn unä iVsrvkllsckwäoke, von Lpscialarct Dr. meci. Dumler.
prsisAokrLntvs W'srk. Wirklisk brausbbarsr, äusserst lekrreiekör
tìatgebsr unä bester Wegweiser cur Verkütung unä Heilung von
cîonlrn- unci Hüokonmarks-UrsonöptunA, O«scînlocîntsnorvon»loi'-
i-üttunK, ?o>gsn norvon-i'uinisi'oncioi' l-vicionsonsston uncl ^xoosss
unci »>Ion sonstigvn zolivinisn l.olcion. IVaek tsonrnsnnlsc-non
IHrlkilen für jeäen Nann, ob jung oäer alt, gesunä oäer sekon
erkrankt, von Asrscioiu unscinstidsroni sosuncinoltlic-noni »tutron
pur pr. 1.50 in Dristm. franko von 0r. nisci. »urnlor K»c:nt., vsnf 477.

fletnoclc

»
Sprackuriterrickt»

bücken

»co-iäy, Lerliii -°Sck0Q-bcrx LS/ZV.
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